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Aber es ist noch mehr.

An der B3 bei Grohnde gibt es
pn4cht nur Holzhütten, Zelte und
Windrad, sondern den Versuch
praktischen Widerstand gegen das
AKW Grohnde zu ürganisieren.

Die Betreiber des Atom−Kraft−Werks
heren sich einem Dreck um den

au−stopp. Das Gericht weiss das.
Jeder kann es sehen. Von den ver−
antwortlichen Politikern ist bis−
her keiner ershienen, um der Be−
völkerung, Rede und Antwort zu
stehen: was wird aus unseren
Kindern ? Was geshiet mit unsere
Gesundheit ? Was wird aus unseren
Arbeitsplätzen ? Wir könnten bis
1985 warten, bis diese Herren sich
bequemen. Wir sind die Betrogenen,
wenn wir die Sache nicht selbst in
die Hand nehmen. Keine macht sich
sorgen um euch, wenn ihr es nicht
selber tut.

Jder Tag, den das Anti−Atom Dorf
steht, bedeutet, das die Bewegung

©:
die AKW’!’s verbreitert :wird.

ele aus der Umgebung und anders−
wo besuchen das Dorf, trotz Ein−
schüchterung, trotz Hetze, um
sich zu informieren; es wurde
ein Schwertransportez, dessen
Ladung für den Bau des Atomkraft−
werkes bestimmt war, aufgehalten;
ein anderer Bauplatz (Brokdorf)
wurde bes#tzt und versucht, ein
zweites Anti−Atom Dorf zu er−
richtern; ? die Bevölkerung in
der Umgebung wurde wachgerüttelt,
die Menschen in der Umgebung
stellen sich aktiv vor die Frage
von AKW’s, für oder dagegen; fast
täglich sind die Zeitungen voll
über das Thema AKW und berichten
über das Anti−Atom Dorf.

Das Anti−ALom Dorf steht seit zwei Monaten. Seit letzte Woche wird

mit der Räumung gedroht. Warum ? Das Anti−Atom Dorf ist ein Symbol
des Widerstandes gegen die menschenvernichtenden Atom−Kraft−Werke.
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MENSCHENJAGD:
Werftdie Chaoten in die Weser ??

BURGERWEHR UND ALBREHT

Die Betreiber.des AKW Grohnde haben
eine sogennante® Bürgerwehr mit

schmutzigen Methoden ins Leben ge−
rufen. Sie können sich nur auf Vor−
urteile gegen "Langhaarige, Kommun. −

isten und Chaoten!" stützen − sie
sagen dort sind die Moluker und Ponto−
Mörder; aber haben keine Argumente
fü r Atomkraftwerke, Sie sind wirk−
lich eine kriminelle Vereinigung,
diese Herren, die auf Menschenhetze
und Menschenjagd bauen. Herr Albrecht
braucht solthe Leute. Sie passen zu
ihm.

Was nicht so einfach zu verstehen ist,
ist die Tatsache, das sich innerhalb
der Anti−AKW−Bewegung Leute finden,
die gegen das Anti−Atom Dorf sind.
Sie sagen, sie sind gegen AKW’s, aber
was machen sie praktisch: Begen AKW’s
nichts, aber eine Hetze gegen das
Anti−Atom Dorf, genau so wie die

Bürgerwehr, die AKW−Betdeiber und
Albrecht. Ihnen spielen sie in die
Hände und fallen der AKW−Bewegung in
den Rücken. Das ist abscheulich und

unverantwortlich.Gleich, welche Welt−
anschauung, welches te −? im Kampf

gegen AKW’s dürfen wir nur ein Ziel
haben: wie können wir den Bau von
Atom−Kraft−Werken praktisch verhin−
dern.

Und weil das Anti−Atom Dorf ein

Symbol von solch einem Widerstand

ist, desshalb will Albracht jetzt
räumen. Nicht, weil es kriminell ist.
Desshalb müssen wir das Dorf gegen
die Polizei und die Hetze schützen.

EINE KAMPFFRONT DER AKW−BEWEGUNG |!
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